
 

Landkreis Osterode am Harz  Osterode am Harz, 10.10.2014 
D e r  L a n d r a t   
- I.3.1-910.12 -   
 
 
 
 

P r o t o k o l l 
 

über die öffentliche Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
am Freitag, 10.10.2014, 09.30 Uhr, 

im Sitzungssaal des Landkreises Osterode am Harz, 
Herzberger Str. 5, 37520 Osterode am Harz 

 

Anwesend:  

  

die Kreistagsabgeordneten   

  

Ulrich Schramke, Herzberg am Harz - Vorsitzender - 

Andreas Körner, Bad Lauterberg im Harz - i.V. des Abg. Schirmer- 

Klaus Liebing, Bad Sachsa - i.V. des Abg. Lotze - 

Herbert Lohrberg, Eisdorf  

Lutz Peters, Herzberg am Harz  

Lutz Rockendorf, Bad Sachsa  

Raymond Rordorf, Osterode am Harz - i.V. des Abg. Fieker -  

Reinhard Schmitz, Herzberg am Harz  

Erich Sonnenburg, Badenhausen  

Michael Triebel, Bad Lauterberg im Harz - beratende Stimme, § 71    

   Abs. 4 Satz 3 NKomVG 

Karl-Georg Wipke, Hattorf am Harz  

  

entschuldigt fehlend:  

  

Klaus-Richard Behling, Bad Lauterberg im Harz  

  

von der Verwaltung:  

  

Erster Kreisrat (EKR) Gero Geißlreiter  

Kreisverwaltungsdirektor (KVD) Siegfried Pfister  

Kreisamtsrat (KAR) Carsten Jockisch  

Kreisinspektor (KI) Matthias Schneider - als Protokollführer - 
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Punkt 1 
 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende eröffnet um 09.30 Uhr die öffentliche Sitzung. Er begrüßt die Anwe-
senden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 

Punkt 2 
 
Anträge zur Tagesordnung 

 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt; der Ausschuss stellt folgende 
 

T a g e s o r d n u n g 
fest: 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 

 2.  Anträge zur Tagesordnung 

 3.  Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Finanz- und Wirt-
schaftsausschusses am 11.07.2014 

DS 266 4.  Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
mit einem Wert von über 100,00 Euro bis zu 2000,00 Euro 

DS 262 5.  Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
mit einem Wert von über 2.000,00 Euro 

DS 263 6.  Übernahme eines Geschäftsanteils der Kreiswohnungsbau Osterode 
am Harz GmbH 

 7.  Bericht über die Haushaltsentwicklung 2014 

 8.  Anfragen und Mitteilungen 

 9.  Einwohnerfragestunde 

 
 

Punkt 3 
 
Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Finanz- und Wirt-
schaftsausschusses am 11.07.2014 

 
Das Protokoll über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
11.07.2014 wird genehmigt. 
 
(Abstimmungsergebnis   e i n s t i m m i g 

bei 4 Stimmenthaltungen) 
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Punkt 4 
 
Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
mit einem Wert von über 100,00 Euro bis zu 2.000,00 Euro  
 

Beschlussvorschlag für den Kreisausschuss: 
 
Die Annahme der in der Anlage zur Vorlage aufgeführten Zuwendungen wird be-
schlossen. 
 
(Abstimmungsergebnis:  e i n s t i m m i g) 

 
 

Punkt 5 
 
Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
mit einem Wert von über 2.000,00 Euro 
 

Beschlussvorschlag für den Kreistag: 
 
Die Annahme der in der Anlage zur Vorlage aufgeführten Zuwendungen wird be-
schlossen. 
 
(Abstimmungsergebnis:  e i n s t i m m i g) 

 
 

Punkt 6 
 
Übernahme eines Geschäftsanteils der Kreiswohnungsbau Osterode 
am Harz GmbH 

 
Der Abg. Rordorf schlägt vor, die Erläuterung dahingehend zu ändern, dass zukünfti-
ge Dividenden lediglich i.H.v. 10 % zu erwarten sind. 
 
EKR Geißlreiter entgegnet, dass Änderungen an den Erläuterungen der Verwaltung 
nicht möglich sind. Es könne lediglich der Beschlussvorschlag geändert werden. 
 
Sodann lässt der Vorsitzende über den  
 
Beschlussvorschlag für den Kreistag abstimmen: 
 
Der Landkreis Osterode am Harz erwirbt, vorbehaltlich der Zustimmung des Auf-
sichtsrates der Kreiswohnungsbau Osterode am Harz GmbH, den Geschäftsanteil an 
der Kreiswohnungsbau GmbH über 1.000 Euro zum Nennwert. Die hierfür erforderli-
che Genehmigung zur Leistung einer außerplanmäßigen Auszahlung in Höhe von 
1.000 Euro wird erteilt. Die Deckung der Auszahlung erfolgt durch das Produktkonto 
4-1-1-100.004010 (Krankenhausumlage) 
 
 
(Abstimmungsergebnis   e i n s t i m m i g 

bei 2 Stimmenthaltungen) 
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Punkt 7 
 

Bericht über die Haushaltsentwicklung 2014 
 
EKR Geißlreiter erläutert das geplante Defizit und die sich ergebenen Veränderun-
gen. Des Weiteren verweist er auf den vorliegenden Bericht. Er gibt bekannt, dass es 
ein Gespräch mit dem Ministerium für Inneres und Sport (MI) über den Haushalts-
entwurf 2015/16 am 27.10.2014 um 10.00 Uhr in Hannover geben wird. 
 
Abg. Peters kritisiert die kurzfristige Zurverfügungstellung des Berichts als Tischvor-
lage. Der Bericht müsse den Ausschussmitgliedern früher vorliegen, da sonst keine 
Diskussion geführt werden könne. 
 
KVD Pfister erklärt, dass aufgrund von Personalumstellungen eine frühere Lieferung 
nicht möglich war und verweist auf die Möglichkeit zur Beantwortung von Fragen in 
den Sitzungen des Kreisausschusses und des Kreistages. Weiterhin erläutert er de-
tailliert die von den Teilhaushaltverantwortlichen zum Jahresende 2014 prognosti-
zierten wesentlichen Veränderungen zu den Ansätzen des Haushaltplans 2014. 
Abschließend weist er darauf hin, dass der 31.07.2014 der Stichtag des Berichtswe-
sens sei. Seitdem hätten sich positive Entwicklungen ergeben, so dass der aufzustel-
lende Nachtragshaushaltsplan voraussichtlich einen geringeren Fehlbedarf auswei-
sen werde. 
 
Daraufhin entwickelt sich eine rege Diskussion über die Mindererträge in den Pro-
dukten Kreismülldeponie und Rettungsdienst an der sich die Abg. Rordorf, Peters, 
Liebing und Lohrberg, sowie KVD Pfister und EKR Geißlreiter beteiligten. 
 
Der Abg. Lohrberg bittet um Teilnahme der Politik am Gespräch beim MI, was von 
EKR Geißlreiter grundsätzlich zugesagt wird. 
   

Punkt 8 
 
Anfragen und Mitteilungen 

 
Abg. Liebing bittet die Verwaltung um Vorlage der Besucherzahlen des Klosters Wal-
kenried und des Klostermarktes Walkenried seit 2008 sowie um eine Aufstellung der 
Eintrittsgelder. 
 
EKR Geißlreiter sichert eine Übermittlung der gewünschten Zahlen zu. 
 

Punkt 9 
 
Einwohnerfragestunde 
 

Von der Einwohnerfragestunde wird kein Gebrauch gemacht. 
 
Der Ausschussvorsitzende schließt um 10.20 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 

   
   

Ausschussvorsitzender Erster Kreisrat Protokollführer 
 

Genehmigt in der Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
am 14.11.2014. 


